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M 8a Gruppe A – Versuch 

Tipps und Hilfen 

 Gruppen aussuchen 

 Rollenkarte zuweisen 

 Versuch durchführen 

 Ideenkarten helfen bei Schwierigkeiten
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Versuchsaufbau: 

Inlandeis 

Bsp.: Eisdecke Grönlands 

Versuchsaufbau: 

Meereis 

Bsp.: Eismasse der Arktis 

Modellhafte  

Darstellung des  

Versuchsaufbaus  

Lampe = Erderwärmung Lampe = Erderwärmung 

Stein + Knete = Landmasse  
Eiswürfel Eiswürfel 

zerkleinertes Eis = Inlandeis 
Grönlands 

zerkleinertes Eis = Meereis der 
Arktis 

Wasserstand vor der 

Eisschmelze [in cm] 

 

 

 

 

 

 

Wasserstand nach 

der Eisschmelze  

[in cm] 

 

 

 

 

 

 

Auswirkung auf  

den Meeresspiegel 

Der Meeresspiegel… 
 

___________________ 

Der Meeresspiegel… 
 

___________________ 

Erklärung 
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Tom ist nierenkrank. Wie soll er sich entscheiden?  

Fallstudie zum Thema Nierenlebendspende  

Sachtexte richtig verstehen  

Förderung von Lesestrategien im Biologieunterricht  

Fellfarbe der Pferde genetisch betrachtet 

Grundprinzipien der Genetik 
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Grundlagen der Genetik: Zelluläre und molekulare Grundlagen R. 2. 5 

Fellfarbe der Pferde genetisch betrachtet Profil 

 

Unterrichts-Materialien Biologie Sek. I 1 

Fellfarbe der Pferde genetisch betrachtet 

Kompetenzprofil  

 Niveau: grundlegend, weiterführend 
 Fachlicher Bezug: Genetik, Morphologie 
 Methode: Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit, Hausaufgabe 
 Basiskonzepte: Variabilität und Angepasstheit, Reproduktion 
 Erkenntnismethoden: beschreiben, Konzepte anwenden 
 Kommunikation: erklären, Materialien auswerten 
 Reflexion: - 
 Inhalt in Stichworten: Vererbung, Fellfarbe, Pferde, Chromosom, Melanin 

Autorin: Doreen Joppe 

 

 

 

Methodisch-didaktische Hinweise  

Die Fellfarbe bei Pferden ist ein motivierendes, anschauliches Beispiel, anhand 

dessen die Schüler Grundprinzipien der Genetik wiederholen und vertiefen 

können. Als Einstieg in das Thema ist die Farbfolie geeignet. In der Umsetzung 

sind verschiedene Varianten möglich. Es bietet sich Partner- oder Grup-

penarbeit an, damit die Schüler ihr Wissen austauschen können. Die Aufgaben 

eignen sich aber auch zur Leistungsüberprüfung oder als Hausaufgabe. 
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M Fuchs, Rappe oder Schimmel: Die Gene entscheiden 

Pferde sind seit langer Zeit treue Begleiter des Menschen. Während sie früher 

vor allem als Transportmittel, zur Feldarbeit und der Fleischproduktion dien-

ten, sind sie heute vorwiegend im Freizeit- und Sportbereich zu finden. 

Die Pferdezucht begann wahrscheinlich zwischen 5000 und 3000 v. Chr. 

Heute spielt in der Zucht neben Merkmalen des Körperbaus, der Gesundheit, 

des Wesens und des Temperaments auch die Farbe des Pferdes eine Rolle.  

Es gibt verschiedene Fellfarben beim Pferd. Man unterscheidet z. B. zwischen 

fuchsfarben (Fuchs), braun mit unterschiedlichen Schwarzanteilen im Fell, 

schwarz (Rappe) und grau-weiß (Schimmel). 

Pferde haben zwei Hauptpigmente für ihre Fellfarbe. Eines bestimmt das dun-

kle Fell – schwarz oder braun – und das andere Pigment ist für rotes Fell ver-

antwortlich. Die Farbvariationen sind genetisch bedingt. Menge, Stärke und 

Verteilung zwischen den Pigmenten werden von den Genen bestimmt.  
 

 

Abb. 1: Pferde mit verschiedenen Fellfarben (Fuchs, Rappe, Schimmel) 
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Aufgaben 

1 Für die Pigmentierung des Fells der Pferde sind zwei Formen des Ei-

weißes Melanin verantwortlich. Schwarzes und braunes Pferdehaar be-

sitzt viel Eumelanin, während rotes Haar Phäomelanin enthält. 

1.1 Beschreiben Sie den Aufbau der DNA und erklären Sie, nach welchem 

Prinzip hier die Proteine verschlüsselt sind. 

1.2 Übersetzen Sie die folgende Aminosäuresequenz in die entsprechende m-

RNA- und DNA-Sequenz.  

 Aminosäuresequenz des Melanin-konzentrierenden Hormons beim 

Menschen:  
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